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Arbeitsgruppe:

Vorschläge für eine linguistische und phonetische  
Neuausrichtung der pädagogischen Terminologie 
am Beispiel der Worte „Unterricht“ und „Lehrer“



  

Problematik

● Die Begriffe „Unterricht“ und „Lehrer“ formen aus 
linguistischer und phonetischer Sicht hoch 
problematische Worte, die nachhaltig negativ auf 
die Wahrnehmung pädagogischen Wirkens 
ausstrahlen.

!



  

Die Vorsilbe „unter“

● Allgemein im Bewusstsein in eher negativen 
Zusammenhängen verankert.

● Daher Übertragungseffekte auch auf den Begriff 
„Unterricht“ zu erwarten.
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Lehrer - Leere

● Es entstehen unbewusst-emotionale Vorbelastungen 
für das Wirken des Lehrers, der ebenfalls mit 
- zumindest phonetisch - vorbelasteter 
Begrifflichkeit (Lehrer – Leere) zu kämpfen hat.

Die LeereDer Lehrer (evtl. auch Lehrerin denkbar)



  

„Unter-“ Beispiele

● Untergang:

Sinkender Tanker „Pädagogik XXI“



  

„Unter-“ Beispiele

● Untersee-Boot, oft für Untergänge verantwortlich:



  

„Unter-“ Beispiele

● Unterbrechung – ebenso unerwünscht.



  

„Unter-“ Beispiele

● Unterschlagung – sogar kriminell.



  

„Unter-“ Beispiele

● Unterirdisch: Der Begriff schlechthin für Dinge, die 
fernab allem Akzeptablen sind.



  

Folgerung:

Wie soll also unter diesen 
Voraussetzungen 
ausgerechnet „Unterricht“ 
positive Assoziationen 
wecken?

Schüler im UnterrichtSchüler im 



  

Daher:

Weg mit dem unsäglichen Unterricht und 

endlich Hinwendung zum 

Oberricht!



  

In Zukunft ...

Statt Lehrer …
(phonetisch: Leerer) Oberrichter!

Statt:
„Was unterrichten Sie denn?“

„Was oberrichten Sie denn?“

Statt:
Unterrichtsstunde Oberrichtsstunde!



  

Folgerung:

● Die früheren 
unbewussten 
Vorprägungen werden 
rasch abgebaut.

● Die SuS nehmen 
augenfällig und  
unmittelbar die 
qualitative Differenz 
zwischen Unterricht und 
Oberricht war. Schüler im Oberricht



  

Daher:

● Nie wieder Unterricht 
und zukünftig ...

● nur noch Oberricht.

Motto:



  

Daher:

● Nie wieder Unterricht 
und zukünftig ...

● nur noch Oberricht.

Motto:

Zum Gipfel führt der 
Oberricht -
ins Trauertal nur 
Unterricht!

Oberricht

Unterricht
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Aufmerksamkeit.


